
Anlage 2: Modulbeschreibung zum Studiengang Erweiterungsfach Deutsch als Zweitsprache für das Lehramt an Grundschulen 
 

Modulnummer LAGS_DaZ_2 
  

Modulname Migrationsforschung    
  

Modulverantwortlich Professur Deutsch als Fremd- und Zweitsprache 
  

Inhalte und Qualifikationsziele 

 

Inhalte:  

Die erfolgreiche Bewältigung einer durch Migration und Interkulturalität geprägten Unterrichts-

situation erfordert gute Kenntnisse der institutionellen Rahmenbedingungen (Asyl- und Auslän-

derrecht, Integrations- und Bildungspolitik) wie auch von Interkulturalitätskonzeptionen. Ausge-

hend von verschiedenen Migrationskonzepten führt das Modul in die Systematik des Asyl- und 

Ausländerrechts ein. In diesem Zusammenhang werden migrations- und bildungspolitische Kon-

zepte diachron wie synchron vor dem Hintergrund verschiedener Konzeptionen von Interkultur-

alität diskutiert.  

 

Qualifikationsziele:  

 Kenntnis unterschiedlicher Migrationskonzepte und -theorien 

 konzeptionelle Kenntnisse des Asyl- und Ausländerrechts 

 Kenntnisse verschiedener Konzeptionen von Interkulturalität 

 Befähigung zur kritischen Evaluation migrations- und bildungspolitischer Konzepte 
  

Lehrformen Lehrformen des Moduls sind Seminar und Vorlesung. 

 S: Migration und Schule (2 LVS) 

 V: Interkulturalität (2 LVS) 
  

Voraussetzungen für die Teil-

nahme 

keine 

  

Verwendbarkeit des Moduls --- 
  

Voraussetzungen für die 

Vergabe von Leistungspunkten 

Die Erfüllung der Zulassungsvoraussetzung für die Prüfungsleistung und die erfolgreiche Able-

gung der Modulprüfung sind Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten. Zulas-

sungsvoraussetzung ist folgende Prüfungsvorleistung (unbegrenzt wiederholbar): 

 12-seitige Hausarbeit zum Seminar (Bearbeitungszeit: 8 Wochen) 
  

Modulprüfung Die Modulprüfung besteht aus einer Prüfungsleistung: 

 20-minütige mündliche Prüfung zu Vorlesung und Seminar 
  

Leistungspunkte und Noten In dem Modul werden 10 Leistungspunkte erworben.  

Die Bewertung der Prüfungsleistung und die Bildung der Modulnote sind in § 10 der Prüfungs-

ordnung geregelt. 
  

Häufigkeit des Angebots Das Modul wird in jedem Studienjahr angeboten. 
  

Arbeitsaufwand Das Modul umfasst einen Gesamtarbeitsaufwand der Studierenden von 300 AS. 
  

Dauer des Moduls Bei regulärem Studienverlauf erstreckt sich das Modul auf zwei Semester. 

 

 

 

 

 
  


